
120

^TfBCf^XpjT aus vier Reihen o. Versen be-

stehend.*

^gr^T^, f- t vierfüfsig.

^ft;5[^ Adv. viermal.

^(TfM^ ? /• ^ ^®^ vierunddreifsigste.

^SffW^r^C f-
vierunddreifsig.

^cT'^W^ ^- viertausend.

^15^^ vier Tage, Acc. —hindurch.

^^"^ m, n. viereckiger Platz o. Hof.

^^t^ («• ^fW^ u. ^g-j:) vier; m. die

vier Würfel.

^«rrft^^ /• t ^^^ vierzigste.

^>=(Tf<ir^ u. ^Wrftirft /"• vierzig.

^^ {nur Aor. '^f^TCTC u. ^f^THct^) Ge-

fallen finden.

^TIT (auch ^ «f) und nicht, auch nicht,

nicht einmal ; sp. nur zur Verallge-

meinerung eines (meist mit einer Negation

stehenden) Interrogativs = irgend.

%if55;^ n. Gefallen, Gunst; nur mit VfJ zu-

frieden sein mit (Acc. o. Loc), billigen.

^•T^ , ^''^fTT huldvoll annehmen.

^f^¥ (*S'wperZ.)sehr angenehm o. freundlich.

^%\iT ^^j' gnädig.

^^if m. n. Sandelbaum o. -holz.

-qw^iflf^ m. Sandelsalbe.

^^•^ST ^- ^- ^«'^^^ Stadt.

^T^T^^ aus Sandel(-holz) gemacht.

''^•TT^ m. (u. ^^«f^Tfr'') Sandel-

wasser.

^•^"^T^öR n. dass.

^^ glänzend, licht, lieblich, freundlich

;

m. Mond, Gott des Mondes; Mond
(d. h. vorzüglichster) unter (— o).

^^^ m. (adj. — o f, ^f^T) Mond;

f. Mondschein ; Frauenname.

^^«RT^tT m. der Candrakänta (ein fabel-

hafter Stein, der im Mondschein glänzt

und feucht ist).

^^^^ ^n" Neumond (eig. Mondschwund).

"^•5^*1"^ wi. N. mehrerer Könige.

^^^^w*. Monddiademträffer.^em. Civa's.

"^^^^^TTm^ m. T. eines Werkes.

^^^ n. Mondähnlichkeit.

^^T^T^ m. Mondstrahl.

"^^TJH w. Mannsname;
f. "^y Frauenn.

^^|fW^ w. ^<^5?TS^'5T n. Mondesscheibe.

^^T^ w. Mond, Gott des Mondes.

^'S^TT^ w. Mondmonat.

-«{•j^^jehi u. ^«5^5 if% (auch <>f^pfQ m. =

^•J^<^l /• Mondsichel.

'^•j^?i*5lT f' dass. ; Frauenname,

^^^^ wi. das Mondgeschlecht.

^"^^'^ mondhell; /. ^«j^clffl Frauen-

name.

^^^3^ mondgestaltig o. -schön.

^^^TJJ" von glänzender Farbe, licht.

^•j^UIMlf- Mondzimmer (auf dem Dache),

^«j^^l^l"^ m. = ^^^^; Mannsname.

*^^^^ m. Kampfer.

^•5^^^^ n. Mondsee (mythisch).

^i^f?j^ m. Ä\ eines Fürsten.

t|«5^1^ m. Mondstrahl.

^^T^^ m. = ^^^^.
^^IV m. Halbmond.

^f^^ golden. ^^ejw,>a^Ä ^| r^'
x(^T?^ m. Mondaufgang.

^"q<5T beweglich, rührig, schwankend,

flüchtig, unstet, leichtfertig; f. ^f N.

eines Metrums; n. adv. flink, rasch.

^XJ^nrXjy m. leichtfertige Schar, Plage-

geister.

^^^rTT f. (u. o^ n.*) Lebhaftigkeit,

Leichtsinn, Übereilung.

^iq^ m. Schlag mit der flachen Hand
(auch

f. "^T u- t)-

'q'Ji;, ^T^fTT u. ^^Tf?I schlürfen. "^J ein-

schlürfen (Wasser), sich den Mund
ausspülen, p.p. "^T^TnT ßc^ u. pass.

'^flc[^ Adv., 7iur mit ifi^ einen Ausruf des

Staunens ausstofsen o. Staunen erregen;

p.p. "=^^ccfi7f erstaunt; stolz, hochmütig.

^^Tt^TW ^M °^TT ^^i; ^'ff^ f' das

Staunen, die Überraschung.

^^•f n. das Schlürfen.

^HT; m. Yak (f. ^ -Weibchen); m. n.

Wedel (aus dem Schweife des Yak).

^TT^ 711. Trinkschale, Becher.

^^f- Boden der Somapresse, Schüssel,

Schale; Heer (von best. Gröfse).

^TTifR, ^^xr, otff^, oqj^ m. Heerführer.


